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GRÄBSCHMUCK

Dieses Kreuz aus Schmiedeisen ist
sehr schön — bei weitem würdiger und
edler als alle die Grabsteine im Hintergrund,
die ja doch wieder zu klein und zu
zahlreich sind, um als « Monumente » zur
Geltung zu kommen. Wo auf ländlichen Friedhöfen

noch solche schmiedeisernen Kreuze
stehen, sollten sie sorgsam gepflegt und bei
Aufgabe eines Grabes nicht zum alten Eisen
geworfen werden. Man sollte sie der
Familie zurückgeben oder sie verkaufen und
mit neuer Beschriftung wieder verwenden

— vielleicht findet sich auch der eine oder
andere geschickte Schmied, der sich diese
handwerklichen Meisterwerke zum Vorbild
für eigene Arbeiten nimmt —• trotz aller
Gefahren solcher Nachahmung.
Photos Willy Zeller, Schweizer Heimatschutz

— SO ODER SO?

Halt — Vorsicht, mein lieber Heimatschutz!

Zu diesem Glasperlenkranz sollte
nun also auch ein Text geschrieben werden,
der ihn als Gegenbeispiel anprangert, und
auf dieser Aufnahme sieht das schief-
gedrückte Spezialgebilde ja wirklich ein
wenig komisch aus. Trotzdem: ich kenne
Walliser Bergfriedhöfe, deren Holzkreuze
alle mit solchen Kränzen behängt sind
.wie mit bräutlichen Schleiern — und das
ist sehr schön.

Daß arme Bergbauern Zeit und Geld
an eine komplizierte Grabbepflanzung wenden

sollten, wird im Ernst niemand
verlangen, und so bringen sie als stellvertretendes

Opfer diese oft seltsam abstrakten,
schönfarbigen Kränze auf. In erster Linie
ist nun einmal ein Friedhof eine Stätte des

Totenkults, und erst sehr in zweiter Linie
eine ästhetische Veranstaltung — das

mögen sich unsere allzu eifrigen Grabmalreformer

gesagt sein lassen.

39


	Grabschmuck - so oder so?

